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Kulinarisches Quiz 

Fragenpool für das Quiz der Fachstellen in Deutschland
mit Antworten (gelb markiert), Anmerkungen und Beiträgern (am Ende)

1. Münchner Weißwürstl – was isst / trinkt man traditionell NICHT dazu:
Süßer Senf
Obatzter
Brezn
Weißbier

2. Der Münchner Viktualienmarkt ist bekannt für seinen Fasching. 
Wie heißt die Veranstaltung dort am Faschingsdienstag?
Gemüsekisten tanzen Walzer
Tanz der Marktfrauen
Karl-Valentin-Dienstag
Viktualienmarkt-Parade

3. Was ist eine Maß?
Das Maß ist voll – man ist nicht mehr fahrttüchtig
Die Maßeinheit für fünf Portionen Weißwürstl
Ein Liter Bier
Die Wegstrecke vom Alten Peter zum Münchner Rathaus
4. Welches Regierungsoberhaupt verhalf der Kartoffel in Brandenburg mit königlichen Verordnungen zum Durchbruch?

a) August der Starke  
b) Napoleon 
c) Wilhelm II  
d) Friedrich der Große 
5. Welche Farbe haben Teltower Rübchen?

a) rot 
b) weiß 
c) orange 
d) gelb

6. Wo wachsen Spreewälder Gurken?
a) im Wald 
b) auf Bergen 
c) auf Feldern 
d) in der Spree

7. Im Brandenburgischen gibt es ein Gericht, das man im Volksmund auch "Tote

Oma" nennt. Worum handelt es sich dabei?

1. Grünkohl mit Kaßler

2. Grützwurst mit Kartoffeln und Sauerkraut   

3. Linseneintopf mit Knacker

4. Lungenhaschee mit saurer Gurke

8. Peterlesplootz

nach einem Bäcker namens Peterle benanntes Kuchenrezept

Lieblingstrockengebäck für Kater Peterle

großer Blechkuchen mit salzigem Belag, u. a. mit Petersilie (Peterle) 

Quarkplätzchen als Beilage

9. Muskazinen

Wallfahrtsgebäck, das nur in Dettelbach hergestellt wir, in Form einer kleinen (Krawatten-) Fliege
Dessert aus Muskatellertrauben

Kartoffeleintopf mit Muskat gewürzt

Weihnachtsplätzchen in Form einer Muskatnuss

10. Ostheimer Leberkäse

Bayerischer Leberkäse, vom Metzger in Ostheim vor der Rhön 

Spezieller angemachter Käse

Fleischterrine (ähnlich den französischen Terrinen), das Rezept ist in die „Arche des Geschmacks“ aufgenommen worden
Spezielles Rezept für eine Brotzeit, das der Ostheimer Storch (dort kommt nicht der Osthase) an Ostern verteilt

11. Hutzelklöße
Hefeteigklöße, als Süßspeise unter Verwendung von getrockneten Hutzeln (Birnenschnitzen, heute auch Zwetschgen) hergestellt
Alt und runzelig gewordene fränkische Kartoffelklöße

Klein geschnittene (gehutzelte) Semmelklöße, wieder aufgebacken

Nocken, aus geronnener Milch hergestellt
12. Flädlesupp
Abgekühlte Pfannkuchen, in Streifen geschnitten, mit Brühe übergossen und mit
Schnittlauch verfeinert
Kuhfladen, die sich im Regen auflösen

Suppe nach Art von Herrn Flädle

Brotsuppe von Fladenbrot (Flädle, weil Schwaben nicht hochdeutsch sprechen)

13. Schwäbische Maultasche

Taschen aus Nudelteig, gefüllt mit Brät, Spinat Zwiebeln, Weißbrot - von der EU 
mit Herkunftsbezeichnung geschützt
Besonders heftige Backpfeife/Ohrfeige, nach der einem der Appetit vergeht

Schwatzhafte Person in Schwaben

Tasche, die zum Vespern um den Hals gehängt werden kann

14. Linsen, Spätzle und Saiten

Schwäbisches Nationalgericht bestehend aus Linsen und Spätzle und Saitenwürstchen
Schwäbische Trennkost: Linsen werden morgens, Saiten mittags und Spätzle abends gegessen

Drei schwäbischen Musketiere

Kantinen-Klassiker

15. Gaisburger Marsch

Traditionelles Eintopfgericht (mit Kartoffeln, Spätzle, Suppengrün, gekochtem Ochsenfleisch und Brühe + gebräunten Zwiebeln)
Beliebter Höhenweg mit Grillstellen oberhalb des Stuttgarter Stadtteils Gaisburg

Musikstück schwäbischer Infanteristen aus dem 19. Jahrhundert

Festzug der Gaisburger Einwohner

16. Pfitzauf

Dessert, luftiges Eiergebäck aus dem schwäbischen Süßspeisenkabinett.
Spezieller Gruß in Schwaben zu Silvester, Ostern, Weihnachten.

Ruf der Zuschauer beim Schäferlauf.

Gruß an den Startboxen von Porscherennfahrern.

17. Knieküchle

Laugengebäck in Form einer Kniescheibe

Zur Kirchweih in heißem Schmalz gebackene Küchle aus Hefeteig
bauschiges Kniekissen in katholischen Kirchen

Wallfahrtsgebäck

18. Schäufele, Schüfeli

typisch süddeutsche Beilage in der traditionellen Hochzeitssuppe

Wichtiges Gerät zur frühkindlichen Leseförderung

leckeres Stück aus der flachen Schweineschulter, benannt nach dem mit dem Fleisch verbundenen schaufelförmigen Schulterblatt
Fränkische bzw. badische / Bezeichnung für Löffelbiskuits

19. Pfälzer Saumagen
nichts für arme Leute 

Der zubereitete Saumagen enthält den letzten Mageninhalt des Tieres

Traditionelles Gericht der Pfälzer Küche. Der Magen stammt vom Schwein und dient, ähnlich wie die Darmhülle bei einer Wurst, als Hülle für die Füllung. 

Beschreibung für die Fähigkeit, auch Schwerverdauliches zu vertragen.
20. Was ist „Rundstück warm"?

a) ein warmer Hefekloss

c) Schweinebraten in Brötchen
erst nach langem Überlegen ausgegebene 1-Cent-Münze.

Fußball, der blöderweise im eigenen Tor liegt.

21. Was versteht man unter Pinkel?  

a) geräuchte Grützwurst
b) Bohnen mit Speck

c) Mehlbeutel mit Obstsosse

d) geräucherte Bockwurst

22. Was sind Pölltüften?

a) gepöckelter Rippenbraten

b) Pellkartoffeln
c) eine Trüffelsorte

d) dänisches Gebäck
23. Woraus besteht das Gericht "Himmel un Erd"?

a) Birnen und Kartoffeln

b) Äpfel und Kartoffeln
c) Pflaumen und Kartoffeln

d) Bohnen und Kartoffeln

24. Was verbirgt sich hinter "Kalter Hoppelpoppel"? 

a) Nachttisch mit Möhren

b) kalter Hasenbraten

c) Holunderpunsch 

d) Getränk mit Rum 

25. Was grillt im Saarland traditionell der Schwenker auf dem Schwenker? 
Achtung: Alles kann gegrillt werden, aber nur eine Lösung ist typisch saarländisch.

a) Würste

b) Gemüse

c) Schwenker 

d) Obst

26. Was wird - abgeleitet von der harntreibenden Wirkung des Salats – als Bettseichersalat bezeichnet:
a) Kopfsalat

b) Löwenzahn 
c) Feldsalat

d) Schnittlauch

27. Wie lautet das (kulinarische) Lebensmotto der Saarländer:

a) Hauptsach gudd gess 

b) Mia sann mia

c) Lyoner forever

d) 7 Bier sinn ach en Schmier

28. Bei "Himmel und Erde" freut man sich in Hessen auf:

a) Schinken und Eier

b) Hähnchen in Weißwein

c) Apfelbrei und Kartoffelbrei
d) Blutwurst und Leberwurst

29. Womit vergnügt man sich in Hessen am Abend?

a) Bratwurst mit Gedicht

b) Handkäs mit Musik 

c) Hühnchen mit Porträt

d) Kartoffelsalat mit Gebet

30. Was schmeckt in Hessen am Stammtisch zum Bier?

a) Derre Hund

b) Fett Katz

c) Klaane Piepmatz

d) Dick Mick

31. Gersterbrot - eine Spezialität aus der Region Hannover -

a) Enthält als einziges Brot überhaupt Gerstenmehl

b) Trägt eine charakteristische dunkle Sprenkelung in der Kruste
c) Wird seit 1832 nur nach dem Rezept des hannoverschen Bäckers

Heinrich Gerst gebacken

d) ist nach dem abgebrannten hannoverschen Stadtteil Gerstenberg benannt

32. Eine Lüttje Lage ist ein im Raum Hannover verbreitetes Mischgetränk aus dem

speziellen obergärigen Lüttje-Lagen-Bier und 

a) Wasser

b) Apfelmost 

c) Kornbrand
d) Weinbrand

33. In Hannover und Umgebung ist ein Winter ohne das Gericht „Braunkohl und Bregenwurst“ nicht vorstellbar. Dabei heißt der Braunkohl in anderen Gegenden Grünkohl, aber die Bregenwurst gibt es nur hier. Bregenwurst heißt sie, weil sie 
a) Früher mit Hirn gemacht wurde
b) Nach einer Rezeptur aus Bregenz in Hannover neu entstanden ist

c) Nur aufgebrochen (aufgeschnitten) auf den Teller kommt

d) beim Räuchern breit gedrückt wird
34. Wer Braunschweiger bestellt
a) ist im Restaurant und will einen herzhaften Eintopf essen 

b) ist in einer Metzgerei und will eine Streichmettwurst kaufen
c) ist in der Bäckerei und erhält ein Kuchenbrot

d) sitzt in der Gaststätte und erhält ein Getränk 

35. Kaffeestreifen 
a) Ist ein sehr dünner Kaffee, der beim Brühen die Kaffeebohnen nur

„gestreift“ hat

b) Sind längliche Zwiebackstücke, die mit Zucker bestreut oder mit

Zuckerguss bestrichen sind. Man genießt sie, nachdem man sie in den Kaffee

getunkt hat.
c) Ist eine norddeutsche Nachspeise aus Löffelbiscuits und Kaffee

(ähnlich Tiramisu)

d) sind Stücke von Blechkuchen, die man morgens zum Kaffeetrinken (Frühstücken) genießt
36. Kröpel, eine Spezialität von der Ostseeinsel Fehmarn, ist:

a Kleingebäck, das traditionell zur Weizenernte auf Fehmarn gebacken wird
b Nicht aufgegangenes Hefegebäck

c Quark aus Milch von den schwarzbunten Holsteiner Kühen

d getrocknete Brotscheiben, die zu Weihnachten auf den Halligen gereicht werden

37. Was versteht man unter der Helgoländer Spezialität "Knieper"?

a) Essbarer Seeigel
b) Flossen- Endstücke vom Kabeljau
c) Seehundfleisch
d) Fleisch aus den Scheren vom Taschenkrebs 

38. Was versteht man unter dem traditionellen Helgoländer Dessert "Herren- und Damenbrei"?

a) Milchreis mit Hagebutten- Beeren
b) Griesbrei mit Sanddornbeeren
c) Rosinensuppe 
d) Gerstengrütze mit Vanillesoße

39. Was versteht man unter dem traditionellen Helgoländer "Sokkerstruwwen"?

a) gebackene Pfannkuchenstreifen mit Zucker 
b) Rosinengebäck- Kugeln
c) Kekse mit einer speziellen Helgoländer Gewürzmischung
d) Hefezopf mit Zucker
40. Quetschmadam

Geschnürtes "leichtes" Mädchen

gepresste Wurstmasse die nur in Schleswig-Holstein so hergestellt wird

Süßspeise mit Birnen   

Apfelmus mit Rosinen

41. Futtjens (Förtchen)

Brotsorte mit Sonnenblumenkernen

Eingangstür zur Bäckerei

Hefegebäck 

Sandtorte

42. Verschleiertes Bauernmädchen

typisches heißes Wintergetränk aus Schlehen, Rotwein und Mandeln

schleswighosteinische Bräute am Polterabend
Süßspeise mit Schwarzbrot, Schlagsahne und Apfelmus oder Johannisbeergelee
zweiseitig gebratene Spiegeleier die mit Rollmops und rote Beete gereicht werden

43. Beern un Deeg (Birnen und Teig)

Birnen gebacken in Bierteig

Auflauf mit Schinkenspeck, Birnen und Griesklöschen
Dithmarscher Obstsorte

Husumer Plundergebäck

44. Eine Spezialität der Landschaft Angeln im nördlichen Schleswig-Holstein ist Schnüsch.

Dabei handelt es sich um

Glückstädter Matjesbrot mit Zwiebeln

Schnupftuch für die Allerkleinsten

einen in Milch gekochten Frühlingsgemüseeintopf 
einen der beliebten Blechkuchen (Plattenkuchen) mit Apfelmus

45. Dithmarscher Kaffee (Eierkaffee)

Kaffee mit Eierlikör

Kaffeepunsch

Kaffeespezialität mit verquirltem Ei. Enthält weniger Bitterstoffe und ist

dadurch bekömmlicher.
Pharisäer

46. Groten Hans (Großer Hans)

Dithmarscher Mettwurst mit Rosinen

doppeltes Schnitzel gefüllt mit Käse und warmen Kirschen

Brottorte mit Mandeln und Rosinen mit Backobst für die Soße
Matrose mit Mindestgröße 1.95 m

47. Tote Tante
Gefüllter Gänsemagen mit Krabben

Beerdigungskuchen aus Amrum
der alte Feudel auf der Leine

warmes Getränk aus Kakao, Sahne und Rum
48. Ein Pharisäer ist
a. ein Koch, der eigentlich Pastor werden wollte

b. ein starker Kaffee mit Rum und einer Schlagsahnehaube
c. ein Schokoladenpudding mit Rum, der heiß serviert wird

d. eine mit Fleisch gefüllte Gurke

49. Was gehört nicht in Labskaus?

Spiegelei
Chilischote
Rote Beete

Rollmops

50. Was ist ein Bückling?
a) Tiefe Verbeugung

b) norddeutsche Pflanze

c) ein Dessert

d) ein geräucherter Hering
51. Woraus entwickelte sich die Rote Grütze?
Aus in Wein eingelegten Früchten

Aus mit Blut verdickter Buchweizengrütze

Aus Getreidegrütze, die mit Saft übergossen wurde
Aus einer heißen Früchtesuppe

52. Wodurch bekommen Kieler Sprotten ihren besonderen Geschmack?

Durch Verwendung spezieller Kräuter bei der Zubereitung

Durch eine besondere Krebsart, von der sich die Sprotten ernähren
Durch die Dauer der Lagerung

Durch das hohe Alter, in dem sie gefischt werden

53. Was versteht man in Holstein unter einer errötenden Jungfrau: 

Junge Leserin, die versehentlich ein Buch von Charles Bukowski erwischt hat

Süßspeise aus Eiweiß, Fruchtsaft und Gelatine
Kartenspieler, der beim Schafkopfen in der Ramschrunde keinen Stich macht

Hinweis darauf, dass zuviel Schlehenlikör konsumiert wurde
Erläuterungen zu
29: Handkäs mit Musik: Musik = Dressing aus Essig, Öl, Zwiebeln, Kümmel
30: Derre Hund ist eine ca. 25 cm lange fingerdicke fetthaltige Wurst

36: Kröpel sind kleine runde Hefeteigkugeln, mit denen sich früher die Erntehelfer stärkten – 

echt lecker

44: Aus den ersten zarten Gemüsen, "quer durch den Garten" geerntet, bissfest gegart und mit 

sahniger Milch übergossen, wird Schnüsch mit einer dicken Schinkenscheibe serviert. 
48: Das weiß natürlich jeder, der einmal auf den Inseln Urlaub gemacht hat ...

Wurde "erfunden"  von einem friesischen Wirt, der den Gästen den von der Kirche abgelehnten Rum weiter ausschenken wollte und ihn unter der Sahne versteckte, um den Geruch zu übertönen. Als der Pastor aus Versehen die falsche Tasse erwischte und den Schwindel bemerkte, rief er voller Empörung aus: "Oh ihr Pharisäer!"

53: In Holstein bereitet man die Errötende Jungfrau so:

2 Eiweiß von sehr frischen Eiern, 1/2 Tasse Fruchtsaft und 1/2 Tasse Zucker

mit dem Rührgerät gut aufschlagen. 3 Blatt rote Gelatine bei milder Hitze auflösen und unter den Schaum ziehen und Vanillezucker dazugeben, das Ganze im Kühlschrank fest werden lassen.

Beiträge / Beiträger zu den Fragen:

München / Oberbayern: 1 - 3

Potsdam, Ludwigsfelde, Frankfurt (Oder) / Brandenburg: 4 - 7
Würzburg / Unterfranken: 8 – 11

Stuttgart / Schwaben: 12 – 16

Nürnberg / Mittelfranken: 17 – 18
Potsdam: 20 – 24

Saarland: 25 – 27

Hessen: 28 – 30
Hannover / Braunschweig: 31 – 35

Fehmarn: 36

Helgoland: 37 – 39
Schleswig-Holstein: 40 - 53
